
Buch für Kitas lädt Kinder zum 
Nachdenken über eine vielfältige Welt 
ein 
 
Oldenburg: Das Buch leistet einen wesentlichen 
Beitrag zur Inklusion 
 
Mit einem neuen Buch für Kinder will Mecklenburg-
Vorpommern die Mädchen und Jungen in 
Kindertageseinrichtungen für eine kulturelle und 
sprachliche Vielfalt sensibilisieren. Das 
Bildungsministerium hat die SDGs (Sustainable 
Development Goals = Nachhaltigkeitsziele) 
Kinderbücher an die über eintausend 
Kindertageseinrichtungen in Mecklenburg-Vorpommern 
versandt.  
 
Die illustrierten Geschichten in dem Sammelband 
beschäftigen sich kindgemäß mit den 
Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030. Sie sollen 
weltweit zu besseren Lebensverhältnissen und 
nachhaltigem Handeln führen und ein Grundverständnis 
für eine vielfältige Gesellschaft wecken und fördern.    
 
„Das SDGs Kinderbuch trägt durch die vielseitigen 
Heldinnen und Helden dazu bei, dass Vielfalt nicht nur 
als Teil unserer Gesellschaft akzeptiert, sondern 
wertschätzend aufgenommen wird. Damit leisten die 
Bücher einen wesentlichen Beitrag zur Inklusion.  
Ob ein Handicap vorliegt oder nicht, die Körperfarbe 
heller oder dunkler ist, ein Kopftuch getragen wird oder 
die Sprachen durcheinander tanzen. Ein jeder von uns 
ist willkommen und gehört ganz selbstverständlich 
dazu“, sagte Bildungsministerin Simone Oldenburg.  
 
Das Buch für verschiedene Altersgruppen soll die Kita-
Fachkräfte darin unterstützen, den Kindern kulturelle 
Diversität als selbstverständlich nahe zu bringen. 
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Darüber hinaus sollen Kinder verstehen lernen, wie sie 
mit ihren Entscheidungen und ihrem Verhalten zu 
Gerechtigkeit in der Gesellschaft beitragen können. Das 
Buch setzt sich inhaltlich für eine nachhaltige 
ökologische, ökonomische und soziale Entwicklung und 
Bildung ein. Neben der Fähigkeit zur Empathie und 
Kommunikation werden auch interkulturelle 
Kompetenzen der Kinder geweckt und gestärkt.  
 
„Wir möchten mit dem SDGs Abenteuerbuch die Lust auf 
Nachhaltigkeit und Diversität in den Kitas und Horten 
wecken, genauso wie gegen Rassismus Haltung 
zeigen. Gleichzeitig wird die Agenda 2030 den Kindern 
spielerisch und kindgerecht nahegebracht. Besonders 
wichtig ist uns, dass Kinder sich an der Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsziele beteiligen. Das Lesen des Buches 
macht Spaß. Durch die Vielfältigkeit in den 
Geschichten können sich die Kinder gut mit den 
Heldinnen, Helden und Situationen des Buches 
identifizieren“, sagte die Integrationsbeauftragte der 
Landesregierung, Jana Michael.  
 
Die Geschichten wurden von Jugendlichen mit 
Migrations-/Fluchterfahrung im Rahmen eines Projektes 
von Tutmonde e. V. geschrieben. Die Autorinnen haben 
dabei ihre eigenen Erlebnisse, Wünsche und Träume 
verarbeitet und binden sie in die Geschichten aus ihrem 
Alltagsleben ein. Der Fokus liegt dabei immer wieder auf 
Vielfalt und Diversität in all ihren Facetten, die als 
selbstverständlicher Teil unseres Alltags dargestellt wird. 
In den Buch-Illustrationen werden beispielsweise 
Kopftuchträgerinnen als Ärztinnen abgebildet und Kinder 
mit Handicap nehmen aktiv am Leben teil. 


